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Band: Woog Riots  Single: Beatnik  
VÖ 17. Juni 2022 (Streaming / Download / Video) 

Label: From Lo-Fi to Disco! (lo-fi 026)   Vertrieb: Broken Silence

"He's a Preacher,and he's a Blam Blam, and he's a Beatnik..."

Im Januar 2021 schrieb der ehemalige Woog Riots Schlagzeuger Tobi Moka eine 
Text-Message an die Band mit folgendem Vorschlag: Woog Riots sollten bitte endlich
den Song "Beatnik" von The Clean covern. Damit verbunden war die Ankündigung, 
dass er dann auch wieder Schlagzeug spielen würde. Eigentlich hatte Tobi seine 
Karriere nach seinem einzigen Auftritt mit Woog Riots in Erfurt 2005 für beendet 
erklärt. Leider konnte es zu dieser neuerlichen Zusammenarbeit nicht mehr kommen,
weil Tobi Moka im November 2021 verstorben ist. Die Woog Riots - Silvana Battisti 
und Marc Herbert - haben "Beatnik" jetzt doch noch aufgenommen. Als Teil des 
elektronischen Beats wurden kurze Audio-Samples einer Video-Liveaufnahme des 
Konzertes in Erfurt verwendet. So ist Tobi jetzt doch mit dabei bei "Beatnik". Woog 
Riots haben nicht nur den Song "Beatnik" gecovert, sondern gleich auch noch das 
Original-Video von The Clean aus dem Jahr 1982 nachgedreht. Die Videoaufnahmen
des Live-Konzertes mit Tobi Moka am Schlagzeug wurden mit eingebaut. 

"Beatnik" ist Teil der 2020 gestarteten Woog Riots Single-Serie. Seitdem wurden 
mehrere Songs und Videos auf dem bandeigenen From Lo-Fi to Disco! Label sowie 
eine Vinyl-Single bei Formosa Punk Records veröffentlicht. Produziert und 
abgemischt wurde Beatnik wieder gemeinsam mit Jörn Elling Wuttke und Lolo 
Blümler.  "Beatnik" ist ein Song der Band The Clean aus Neuseeland. Das Stück 
wurde 1982 auf dem Flying Nun Label veröffentlicht. Mit ihren Veröffentlichungen 
prägte diese Schallplattenfirma den ganz eigenen Neuseeland-Indie-Sound. Ein paar
Jahre später fanden die Platten auch zu Silvana Battisti und Marc Herbert, die diese 
Art von Lo-Fi-Underground begeistert aufsogen. 
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Presse zur Woog Riots Single-Serie 2020-2022 

"It’s a classic list-song. Minimalist and child-like. Utterly charming ... a fascinating band and art-project ."  Ged 
Babey über 'White', louderthanwar.com

"It's great ... musically it contains elements of The Kinks and The Beatles." Mickey Bradley über 'White', BBC 
Radio Ulster

„Eine liebevolle Dylaneske: Bob Dylan von Woog Riots.“ Byte.FM über 'Bob Dylan'

“This is excellent. Celebration of an artist and her polka dots.” Giddeon Coe über 'Yayoi Kusama', 
BBC6 Music

“Yaay they're back and celebrating Japan's most famous visual artist. Mark my words in the early 
2040's all young bands will reference the Woogs in the same way that the TV Personalties are now 
adored.” Bottom of The Pops über 'Yayoi Kusama'
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